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So aufgefaßt, erscheint uns ihre auf dem Boden der Wirklichkeit
stehende Zuwachsrechnung als ein genügendes Mittel, um den Forst-
techniker in seinem Handeln zu orientieren und über die Ergebnisse des-

selben im klaren zu halten.

Faßt man nun zum Schluß die hier als bekannt vorausgesetzten

Vorgänge der Uêtboàs àu Controls in ihrem vollen Umfange zusammen,

so kann man sagen, daß ihre Art und Weise den laufenden Zuwachs

zu bestimmen und ihn in Anwendung zu bringen, eine für die Praxis
genügende, vollkommen sichere und sortbildungsfähige Methode ist, weil:

die Sicherung der Nachhaltigkeit zunächst in den nach waldbaulichen

Grundsätzen aufrecht erhaltenen Waldzuständen gesucht wird;
der Gesamtvvrrat unantastbar bleibt, da dessen Vorhandensein durch

häufige, auf einer unveränderlichen Massentafel beruhenden Taxa-
tion nachgewiesen wird, und also das Schwanken in der Taxation,
welches in der Person des Taxators, wie im Verfahren der Taxation
seine Ursache haben kann, ausgeschlossen bleibt;
bei der Taxation jener Teil des Vorrates weggelassen wird, der den

unteren Altersklassen anderer Methoden entspricht, wodurch eine ziemlich

wichtige Reserve gebildet wird;
die Festsetzung einer den Periodisch laufenden Zuwachs übersteigenden

Nutzung nur in ganz seltenen Fällen vorkommt, nur kleine Waldteile

treffen kann und grundsätzlich durch Aeuffuung des Vorrates in andern
Waldteilen ausgeglichen werden kann und soll, solange als der Be-
weis nicht geleistet ist, daß die Aufspeicherung des Vorrates sich wald-

baulich und ökonomisch nicht mehr rechtfertigt;

die wirtschaftlichen Eingriffe hauptsächlich in wohlüberlegten, leichten

und allmählichen Uebergängen bestehen. U. Lv.

^
vie Witterung ties Zahres ,yos in tier Schweiz:.

Von vr. R. BilIwiller, Assistent der schweiz. meteorologischen Zenkralanstalt.

(Schluß.)

In den nachstehenden Tabellen folgen die genauen Daten bezüglich
der Temperatur, der Niederschlagsmengen und Sonnenscheindauer nebst
den Abweichungen von den normalen Werten. Das Zeichen — bedeutet,
daß der sich für den betreffenden Monat des Jahres 1905 ergebene Wert
kleiner ist als der normale, während die Zahlen ohne Vorzeichen die
Größe des Ueberschusses im Positiven Sinne darstellen.
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